
Wer wir sind 
 
Die Realschule Neue Friedrichstraße besitzt eine über 120-jährige Tradition: Am 01. 
Mai 1886 öffnete die „Knaben-Mittelschule-Nord“ in Elberfeld ihre Pforten. Seitdem 
haben Lehrerinnen und Lehrer zunächst Schüler und ab 1972 auch Schülerinnen 
unterrichtet. 
Handel, Handwerk, Banken, Gewerbe und Verwaltung unserer Stadt haben 
Schülerinnen und Schüler der RNF seit jeher als Auszubildende aufgenommen und 
als erfolgreiche Berufsanfänger eingestellt. 
Wir unterrichten alle Fächer nach der für Realschulen gültigen Stundentafel. 
Außerdem haben wir ab dem Schuljahr 2000/2001 den bilingualen Unterricht in der 
Fremdsprache Englisch an der RNF eingeführt.  

 

Die Elberfelder Nordstadt 
 
Durch ihre Lage in der Elberfelder Nordstadt trägt die RNF mit dazu bei, als 
weiterführende Schule den Kindern der hier ansässigen Bevölkerung nicht nur eine 
Schule, sondern auch eine Schulheimat zu sein.   
Der neu gestaltete Schulhof mit  Klettersteinen, Schachbrett, Ballspielfeld, 
Basketballkorb und Tischtennisplatten bietet vielfache Möglichkeiten zur 
Freizeitgestaltung. Schöne Sitzmöglichkeiten helfen zu entspannen. Ferner tauscht 
sich die RNF im Arbeitskreis Nordstadt mit anderen Institutionen der Kinder- und 
Jugendarbeit aus und nutzt deren Angebote und weitere der näheren Umgebung.  
Insbesondere ist die  „Alte Feuerwache e. V.“ als Internationales Jugend- und 
Begegnungszentrum des Nachbarschaftsheims Wuppertal zu nennen. Unter einem 
Dach finden sich hier das gesunde Kinderhaus, eine Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder u. Jugendliche sowie junge Erwachsene und internationale Begegnungs- und 
Integrationsmaßnahmen. Unsere Schüler/innen können hier Angebote wie Betreuung 
und Hausaufgabenhilfe nutzen. Bei verhaltensauffälligen Schülerinnen/Schülern 
wenden wir uns im Bedarfsfall an Herrn Roggenkamp, Sozialpädagoge mit 
familientherapeutischer Zusatzausbildung in der Alten Feuerwache. Zudem nutzen 
wir die Hilfe von apeiros. Apeiros ist ein Institut, das als Dienstleister für Schulen und 
der Jugendhilfe mit zielgerichteten, individuellen Programmen schnelle und 
nachhaltige Integration problembelasteter Jugendlicher in Schulen durchführt sowie 
Bildungsabschlüsse vermittelt. 

 

Berufstätigkeit der Eltern 
 
Die Doppel-Berufstätigkeit vieler Eltern unserer Schülerinnen und Schüler veranlasst 
uns, das Lehren so auszurichten, dass die Kinder ohne Hilfen die Unterrichtsinhalte 
zu Hause wiederholend erarbeiten, in ihrer Erfahrungswelt an- und in ihrer 
Weiterentwicklung verwenden können. 
Die enge Zusammenarbeit mit dem Elternhaus ist besonders wichtig. Wir sind 
bestrebt, nicht nur die Bildung, sondern auch die Erziehung der Kinder und 
Jugendlichen in Absprache mit den Eltern zu fördern. 
 



Daher bieten wir auch eine Übermittagsbetreuung von Interaktiv e. V. für die 5. und 
6. Klassen an. Hier können die Schülerinnen und Schüler unter Aufsicht ihre 
Hausaufgaben anfertigen, lernen oder sich sportlich betätigen. Seit dem 18.05.2011 
bieten wir auch einen Mittagstisch in unserer neu erbauten Mensa an. 

 

Zentrale Lage der Schule und unsere Grundschulen im 
Einzugsbereich 
 
Die zentrale Lage der Schule in diesem Stadtteil ermöglicht es vielen Kindern, 
bequem die RNF zu erreichen. 
Aus bis zu 20 Grundschulen werden Kinder zum Besuch der fünften Klassen bei uns 
angemeldet. Wir legen großen Wert darauf, dass diese Kinder in einer harmonischen 
Lernatmosphäre zu einer Klassengemeinschaft zusammenwachsen. Ihr 
unterschiedliches Vorwissen wollen wir auf einen für alle gleich hohen Stand bringen, 
damit jedes Mädchen und jeder Junge optimale Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Schullaufbahn an der RNF hat. 


